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Philipp der einen Cent gefunden hat

Es war ein schöner Tag. Philipp ging zur 
Schule. Er geht zur Ganztagsbetreuung. Er 
musste Hausaufgaben machen. Dann hat er 
eine Gurke gegessen. Dann hat er gegessen. 
Anschließend ist er zur AG gegangen. Dann 
hat er mit Lara gespielt. Dabei ist er auf den 
Boden gefallen und hat einen Cent gefunden.

Ein Elefant von Lara

Ein Elefant fand ein Elefanten. So fanden sich 
zwei Elefanten und weil die zwei Elefanten 
keinen anderen Elefanten kannten, nannten die 
zwei Elefanten alle anderen Elefanten, Onkel 
und Tanten. So erfanden die Elefanten die 
Verwandten.

Die Feder von Lara

Ein Federchen flog über Land. Ein Nilpferd 
schlummerte im Sand. Die Feder sprach: “Ich 
will es wecken“. Sie liebte es andere zu 
necken. Und da setzte sich die Feder auf des 
Nilpferds dickes Leder. Das Nilpferd öffnete 
den Rachen und musste ungeheuer lachen.

Der Ausflug von Noah

Wir durften unsere Handys mitnehmen. Wir 
sind mit der Straßenbahn gefahren. Wir sind 
auf denn Turm gestiegen und die Menschen 
sahen von oben wie Ameisen aus. 158 
Treppenstufen waren das. Das war schwer 
nach oben und wieder runter zu gehen. Wir 
haben noch im Wasser gespielt und haben ein 
Eis gekauft. Ich habe Mango genommen. Dann
sind wir wieder in die Straßenbahn 
eingestiegen. Wir waren in einer ganz neuen 
Bahn. Anschließend habe ich meine 
Hausaufgaben in der Schule gemacht und bin 
zur AG gegangen. Das war ein sehr cooler 
Tag!!!!!
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Jamal in der Schule

Heute ist Dienstag. Wir haben jetzt Mathe. 
Danach Deutsch. Danach Kunst. Anschließend 
wieder Mathe. Jetzt haben wir die 5 Stunde. 
Und jetzt haben wir Werken. Jetzt habe ich 
Betreuung. Ich spiele ein bisschen. Okay, muss
jetzt weg. Tschüss.

Das Autorennen von Dominic

Es war ein Rennfahrer. Er hatte einen Unfall. 
Er ist aus der Bahn gefahren. 
Aaaaaaaaaaaaaahhhhhh!!!!!!! Dabei hat er 
4000$ Euro Schaden angerichtet und das Auto 
komplett kaputt gemacht. Zum Glück war er 
aber nicht tot, aber dafür Pleite.

Bertan im Schwimmbad

Heute fährt Bertan mit seinen Freunden ins 
Schwimmbad. Zuerst gehe sie ins Wasser. Das 
Wasser war kalt. Dann mussten sie 60 Stufen 
hoch gehen. Wenn die Ampel Grün zeigt, 
durften sie rutschen. Die Rutsche war dunkel. 
Und wenn sie unten ankamen sind bunte 
Lichter angegangen. Dann sind sie nach Hause 
gefahren.


